
Anstand s. 

Gemeindevorstand als 
M ö r d r r. Unlängsl wurde ein rei- 

get Bauer des Dorfes Sinvzirlieva 
ulgariem erdrosselt ausgefrmden Als z 

Thaler wurde der blessiert-bevorstand 
QDimstrvw verhaftet. 

Verhängnißoolle Unsl 
porstchtigteit Turchunacht-» 
aines Umgehen mit dem Jagdgewelirl 
st kürzlich in Müldeim, Rheinprovinz, ! ein 771ähriger Greis mirs Leben geil 

itommetn Er war damit beschäftigt, s 
,zsein Jagdgewedr zu reinigen, als derl «Schuß losging und den Greis so schwer 

Lverlejty daß er alsbald verstarb. « 
« 

Gewaltthättge Rettu- 
« i e n. Jn Meslan im französischen Te- 

Kntement Morbihan entstand zwischen 
etruten aus verschiedenen Gemetnden 

eine Rauseret, in deren Berlause es zu 
Angriffen aus die Gendarmerie lam- 
Elesr mußte von den Waffen Ge- 

brauch machen. Ein Rettut wurde ge- 
t tödtet, zwei andere wurden schwer ver- 
s wundet, mehrere erlitten Verletzungenj 
, Das Ende des vchstap-. 
« I e r s. Einer der gesät-r ichsten inter- : 

nationalen Abenteurer aus Serdien, ? 
Mkola Milojevic, welcher sich wieder-l 
holt besonders in Ungarn siie den ! 

«-««Minister Grasen Saeafow« ausgabl g »und große Betrügereien verübte, wurde 
jlingst in der ferdis n Stadt Aletsis- l naß in einem Renten re mit einem Ari- i 

inllerieleutnant von demselben erschosi 
en. 

Ungliielliche Wettsahrt. 
Der Radfahrllub »Judentus·&#39; in Mai- 
Iand, Italien, veranstaltete neulich ein 

? Meilen-Rennen mit Motorriidern ; 
at der Straße von Padia nach Bist 
eintro. Vittorio Orini, ein Wjöhriger, » 

tiiehtiger Fahrer Mailands, hatte das ! 
; lus, gegen einen Prellstein zu I 

o n. Er wurde gegen einen Baum- 
amm geschleudert, erlitt einen Schä- 
lbruch und blieb augenblicklich todt. 
Rettes Früchtchen Der 

Ilsjiihrige Bürgerschuler Anton Palm 
in »Krems, Nieder-Oesterreich, haßte 
feinen Klassenlehrer -uliuö Wagner 
und schoß ihm in der ehule einen mit 
einer Nadelspihe versehenen P 

« 

in’e 
Wehh fo daß der Leke wurde. Der Staatsanwat 
Knaben wegen öffentlicher a 

Iigleit an und das Bezirlsge 
·- 

det- 
xrrtheilte ihn zu zehn Tagen Verf lie- 

Zung Die vom Vater des Veeurt il- 
n ergriffene Berufung wurde vom 

Kreidgerichte zurückgewiefen 

l 
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z. Die älteste Frau Un- 

Fhar n s wurde dieser Tage in da- 
udapester Armenhauö aufgenommen. 
s ist dies die Wittwe Henriette Bor- 

od, geborne Einzig Die Greisin gab 
bei ihrer Aufnahme an, daß sie 105 

hre alt sei, doch war aus ihren Pa- 
Irren ersichtlich, daf- sie im Jahre 1788 

« Lärm ward-, ano 116 thr- an ist. 
uf die Frage, warum sie ihr Alter nur 

mit 105 Fahren angegeben habe, ertvi 
dette sie, ie habe lieh gefehämt, daf; sie 
so alt fei. Die Greifen ist verhältnis-- 
mäßig rüstig, trotzdem sie seit 30 Jah- 
ten wegen eines doppelfeitigen Herz- 

I llappensehlero in ärztlicher Behandlung 
steht. 

Pairiotischer Mörder» 
Ein iapanischer Mörder, der zum Tode 

» verurtheilt worden war, harte am Vor l 
i abend der hinrichtung noch ungefähr 

II bei sich, der letzte Rest einer tleinen 
Geldsumine, die ihm Freunde geschickt l 
hatten. Der Gefängnißwarter rieth ; 

.- lhm, sieh fiir dieses Geld ein letztes« 
’ppiges Mahl zu gönnen. Aber der 

örder weigerte fich, das zu thun; 
feine Mitgesangenen hatten ihm vom 

jllujbtuch des Krieges mit Rußland er j 
zählt, und er wollte nun auch sein I 

Scherflein zum Kriegsfond beitragen. I 
Man gewährte ihm diese leite Bitte, 
und am nächsten Mor en begab er lich 
lächelnd auf das Scha fot. 

Berdorbene Bohnen. Die 
Wirthschossterin des Lehrers Schirmer 
in Reihen, Provinz Sachsen, hatte 

gi st ein Gericht selbsteingernachter ereilen getocht, die aber, als sie aus 
den Tisch gebracht wurden« einen ver- 

dächtigen Geruch entwickelten, so daß 
die Wirthichesterin vom Genuß dersel- 
ben obrieth. Schirmer dagegen aß 
trotzdem davon, weil er der Meinung 
war-, dass sie unverdorben seien, hatte 
oder nur wenige Lössel voll zu sich ge- 
nommen, als er auch schon hestige 
Schmerzen verspürte. Der schnell he 
beigerusene Arzt ionstoiirte Vergl 
trink ordnete auch sosoet die geeiqneten 

mittel an, vermochte aber den 
Ungliielliehen nicht wehe zu retten. 

Liberale Arbeitgeber. 
Die Firma Nil ling’sche Eiens und 
Stahltverie in ölllingem heiuprti 
oinz mochte kürzlich durckk Ans la in 
der iltte belannt« dosz te den n gen 
Ur- tern, die eine längere Reihe von 

Mul- tteue Dienste geleistet hohen, 
besondere Anerkennung zu Theil 

werden Mkts Alle Arbeiter, die über 
5 Jahre ununterbrochen in den Dien- 
sten der Birnen stehen, erhalten eine mo- 

natli rätnie und zwar siir 5jiihri e 

Dien zeit monatllch 6 Märt. Die e 

Prämie steigt mit jedem Jahre um 25 
ennig monotlteh nnd etr t bei 20- 

äm et Dienst t monot ich 9.25 
B Diese rämie wird til-trott- 
vsom l. März d. J. ab gezahlt- 

u öhr 2500 Arbeiter nnd 
des i inne jährlich MM 

s-. 

seletdtgeee Gent-arm. 
ctne eigenartige Beamtendeletdtgung 

d ttirzlich vor tem S dsfengericht 
n Donheitm Proonx Oe ensNasian, 

ihre Sühne. Um dem dortigen Orts- 
gendarmen ihr Mißsatlen zum Aus- 
druck zu bringen, ersm : eine Anzahl 
Einwohner ein Mitglxex ? er Gemeinde- 
vertretung in einer Sinn 71 dieser Kör- 
perschast das Gerignete n veranlas- 
sen. Dieser that dies an indem er 

den Antrag stellte: »Dein Lendarmen 
50 Mart zu bewilligen, nic: ihm Ge- 
legenheit zum Besuche einer Fortbil- 
dungsschule zu bieten, in de. er sieh 
über Anstand nnd anständige k- hand- 
lnng der Qrtseinwohner untei«ichten 
lassen tönne.« Der Vorfall kam zur 
Anzetge Und das betreffende Mitglied 
der Gemeindevertretung wurde wegen 
Beleidigung des Gendarmen zu einer 
Geldstrafe von 50 Mart verurtheilt. 

Jn Panthers Krallen. 
n einer Menagerie in Asch. Böhmen, 

lappte unliin st während des Einkau- 
girenl des Käfigwaggono in den Eisen- 
bahnzug dae Berschlußbrett eines Mi- 
sigs, in dem sich ein schwarzer Panther 
befand, aus. Der Wärter eilte herbei, 
utn rasch das Brett wieder hinauszu- 
beben. Knapp beim Gitter sprang der 
Panther gereizt aus und erwischte mit 
einer Prante den linken Arm den 
Wär-irrt Dieser besaß die Geistes- 
gegenwart, siir den Moment stillzuhal- 
ten, um den Panther nicht noch mehr 
zu reizen. Zähnefletschend und knur- 
rend hielt die Bestie den Mann sest 
und zerfleischte ihm den ganzen Ober 
arm. Mehreren Wärtekn gelang eg. 
mit Eisenstöckcn den Panther in das-; 
Jnnere des Käfigs zu treiben und die 
sen dann zu schließen 

Meuternde Soldaten 

1 

t 

Jti Sout hampton, England, verließen 
neulich Nachts in Folge der Arreiirung 
mehrerer Soldaten des Chefhire- Regi- 
ments, welche wegen kleiner Vergehen 
durch die Polizei erfolgte, deren Kame- 
raden die Kaserne, warfen die Fenster 
des Dockpolizeiwachthaufes und des 
Zollhouses ein und zogen hierauf iinter 
Geschrei noch der Stadi, wo sie bedeu 
tenden Schaden anrichteten Sie ge 
riethen dann niit dee Polizei in ein 

gandgemengez diese gebrauchte ihre 
olztniippel und verleste mehrere Sol- 

daten. Die Aufriihrer wurden in die 
Kaserne zurückgetrieben und die Minis- 
ter verhaftei. 

Neuer Schwindel Jni 
Antwerpeii veranstalteten letzthin zweii Gauner eine «unentgeltliche« Verloosz 
sung von Autoinobilen Die guts-I 
lichen Gewinner waren zum grdßten 
Theil Angehörige der europiiifcheni 
Sportswelt, die sich beeilten die zur-: 
Verfenditng der »gewonnenen" Kraft- 
wagen geforderten Gelder einst-senden i 
Sie warteten jedoch vergeblich auf dass 
Eintreffen der ersehnten «Schnau-; 
ferln« und schließlich erftatteten ineh j 
rere der Geprellten die Anzeige bei deej 
belgischen Polizei. Die beiden Gau- 
ner wurden verhafiet und hinter 
Schloß nnd Riegel gebracht. z 

Knopf-es Entkommenj 
Der fünfjährige Karl Wondra gerieth 
unliingft in der Nähe der elterlichen 
Wohnung in dem Wie-ter Vororte Rit- 
dolfsheini vor einen fahrenden Motor-- 
wagen der findtifchen Straßenbahnen. 
Er wurde niedergefahren und etwa acht 
Schritte ioeii gefchleifi· Man hielt den 
Knaben siir verloren. Doch als der 
Wogen zum Sieben gebracht war, ers 

hob sich Wondra und wollt e fortlau 
fen. Es zeigte fich, daß er teine Ver- 
letzungen erlitten hatte 

SinnreicherSelbstmord 
v e r f u ch. Eine sonderbare Art, sich 
aus der Welt zu schaffen, ersann neu- 

lich ein Dienstmädchen in Erlangen, 
Bayern. Jn der Verzweiflung dar- 
iiber, daß es beim Abständen zwei 
Figuren zerbrochen hatte, schüttete es 

Pulver auf einen Stuhl, zündete es on 
und setzte sich im felben Augenbiict dar 
,.» M ----e--’--k·1-ö- II-I·«l« seh-le «- Us- 
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dagegen erlitt die Kehrieite der Aufge-; 
regten empfindliche Brandwunden 

« 

Findige Polizei. Jn 
einein Zitricher Volizeiberichte hieß es 

lehthim »Jn der Arenstraße in Brun- « 

nen wurde die Leiche eines unbekann- 
ten, etwa tzsjjährigen Mannes gefunden, 
der sich mittelst Revolverschusses ent- 
leibt hatte. Er scheint dern Gewerbe- 
stande angehört zs haben und der 
Sprache nach ein Bodensee gewesen zu « 
sein.« Man darf neugierig fein, wie; 
die Polizei e§ angefangen hat, den Tod « 

ten zum Sprechen zu bringen. - 

Verrath miiitärischeri 
G ehe i mn ö s e Der Chefredal- 
im ver Scheii chm »«Wochk in Be- 
lin« Paul Dohert, wurde wegen Ver 
rathes militärischer Geheinmisse zu sie- 
ben Tagen Feiiungshaft verurtheilt. 
Dobert hatte in der »Weil-« die Ab- 
bildung eines neuen Abschlußgittekö der 

e ung Meh gebracht und einige be- 
gl tende Worte hinzugefügt 

Lieder todt, als irn Ge- 
fö ng n i ß. Jn Leipzig sprang neu- 

lich die Kellnerin Eisenhauer ans dern 

nster des im dritten Stock liegenden 
dorts im Amisgericht auf den ge 

prinsterien Hof hinab, tvo ste todt liegen 

fStiel-. Dä: Xiåidchen sollte eine egen 
wegen l d gnn erkannte äng- 

Iißsirase von zehn agen verbüßerk 

Fernwirkung des Krie- 

Se I. Der Nordexpre Lug Wirballen 
stende verkehrt eit urzern wieder 

dreimal wöchenti . Dieser Tage trat 
er rnit nur einein Fahr ast, einer Dame 
ans Menschen« nzydttuhnen ein 
während das ahe- nnd Zu beglei- 
ttuigspersonai ent- gehn Mann Fest-nd 

Inland 

Merltvütdlge Selbst- 
mordutsache. JnElPaio,J·ex., 
hat Geo. Stoler sich das Leben genom- 
men aus Verzweiflung darüber, das; er 

nicht zu seinem Vater, der in Velbrocil, 
O» im Sterben log, kommen lunne 

Werthvolle Schiffs- 
l a d n n q. Das Armee-Transposi- 
schisf »Thomas,« das vieler Tage von 
San Franciöco nach Manila abging, 
naan 81,000,000 in Silbergeld mit, 
das in der Münze zu »Fkisco« für die 
Philippinen geprägt wurde. 

Schlimmer Jrrthum. 

Kaspargoll in Brunson, S. D» hörte 
egen itternacht ein Geräusch, er 

prang aus dem Bett und sah beim 
Oessnen der haugtbilre vor derselben 
eine Person stehen, auf die er sofort 
einen Schuß abgab. Es war seine 
Mutter, die er getroffen hatte und die 
bald daraus ihren Geist aufgab. 

Fische im artesischen 
B r u n n e n· Eine rätbselbaste Er- 
scheinung in einem 850 Fuß tiefen ar- 

tesischen Brunnen bei Jtoquois, S. D., 
sind von einem bis zwei Zoll lange 
Fische, die nicht blind sind, wie man 

gewöhnlich solche in Höhlengewiissern 
findet. Die Vermuthung liegt nahe, 
daß ein Landsee einen Abslusz nach 
einem der unterirdischen Wasserreser. 
voire hat- 

Vaterliebe einesSelbst- 
tn ö r d e r s. Franl Malzacher in La 
Crosse, Wis» der Selbstmord beging, 
hatte, wie sich später herattgstellte, die 
That schon lange geplant; er wartete 
jedoch bis zur Geburt seines Soline5. 
damit er demselben in gesetzlicher 
Weise sein Eigenthum hinterlasse. 
Nachdem das Kind zwei Wochen alt 
war und Malzacher sich die Ueberzeu- 
gung verschafft hatte, daß das Kind 
leben werde, überschrieb er demselben 
sein Eigenthum und erhängte sieh 
dann. 

Rettung durch einen 
S t r ä f l i n g. Jm Zuchthaufe zu 
Yama, Ariz., unternahmen eine Anzahl 
Strafgefangener einen verwegenen 
Fluchtversuch Es kam zu einem hef- 
tigen Kampfe zwischen den Schließern 
und den verzweifelien Kerlen. hilfs- 
Supertntendent Wilder trug schwere 
Stichwiinden und Verletzungen durch 
Kniippelschläge davon. Es gelang, die 
Gefangenen schließlich zu überwältigen, 
nachdem man fünf der Kerle durch 
Schüsse schwer verwundet hatte. Jn 
dem Kampfe mit den Sträflingen 
wurde dem Gefängniß-Superintenden- 
ten Griffith durch das muthige Da- 
zwtfchentreten eines zu lebenslänglicher 

Achthausftrafe Verurtheilten das Le- 
gerettet. 

Zollfreie Diamanten 
Ein dieser Tage in New York gelande- 
ter junger Franzose Namens Horontz 
brachte, in seiner Weste wohl verborgen, 
Diamanten zum Werthe von 8300,000 
mit, ohne einen Cent Zoll zu bezahlen. 
Die von einein Pariser Diamanten:- 
höndlei gesandten kostbaren Steine wa- 
ren filr die St. Loniser Weltausstel 
lung bestimmt· Tie Diamanten sind 
von außergewöhnlicher Schönheit. 
Einer derselben hat allein einen Werth 
von S50,0(»). Zwei mit Horontz rei 
sendeDetettivg hatten die Aufgabe, ihn 
vor allenfalisigen Angriffen nnd Be- 
raudungen zu schützen Die Ver. Staa- 
ten-Regierung hat zur Gewähr dafür. 
daß die Steine wieder nach Europa zu- 
rückgefchiiit und nicht hierzulande der- 

taufi werden, einen auf 853520«).0«) lau- 
tenden Bürgschaftgicheiii in Händen 

Bettler als Erfinder. 
Alexander Mcftenzie ein gewerbs- 
mäßiger Bettler in New York, hat einen 
Apparat zum Schien der dritten 
Schienen auf Hochbahnen erfunden. 
Die Erfindung wurde zur Patentirung 
in Washington, T. C» angemeldet. 
McKeniir. der einst Eleltiiiitätgssfin 

enieur war, hat nur ein Bein und Paß gewöhnlich auf den Perxans der 

Miit-ihm wo er, mit den Krücken im 
ooße, den Passagieren feinen Hut 

hinhielt. Oft liefen darüber Beschwer- 
den bei der Polizei ein, und dann wurde 
Mcsienzie verhaftet und ins-Gefäng- 
niß geschickt Dort hat er an der Er- 
findung gearbeitet und die betreffenden 
Modelle angefertigt. Die Jnterborough 
Company in New York hat schon seit 
geraumer Zeit einen Preis von 8100,- 
000 ftir eine wirtfarne Erfindung zum 
Schutze der dritten Schiene ausgesetzt 

Die reifende ,,Frei- 
heits qlocte.« Veidehäuser des 
Stadtrottis von Philadetphia haben 
einen Beschluß angenommen, die »Frei- 
heitsgloite,« begleitet von einem aus 
24 Mitgliedern bestehenden gemein- 
farnen Spezialuusschusse, zur Ansstel- 
lung nach St. Louis zu senden, und 
haben zur Bestreitung der Kosten Ils- 
000 bewngt. Ehe jedoch die Glocke 
in das Staatsaebäude non Vxnnsylvm 
nien auf dem St· Louifer Welmusftel 
lungsplatze gebracht wird, solt sie durch 
die größeren Städte der 3::1..:en und 
Territorien geführt werden, in weiche 
das Louisianagebiet getheilt ist. Diese 
sind Montana, Nord- und Süd-Da- 
sein, Wyoming, Colorado, Nebraska, 
Minnefota, Jowa, Missouri, Arkan- 
fns, Kansas, ndianeriTerritorium, 
Oklahoma und ouifiana. Die Glocke 
wird bis zum Schlusse der Ausflellung 
in St. Louis und unter beständiger 
Obhut Phitadelphiaer Polizisten stehen. 
such soll ein befonderer Tag als 
«Libetty Bett Dad« bestimmt werden. 
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sen-Schlamme erstickt 

a S. Ringt von Chicago unternahr 
Begleitung seiner Braut, Fel. Flo 

renee Bornholdt, und einer andere 
jungen Dame, Fel. Elizabeth Canedt 
eine Automobilsahrt, wobei er, ur 
einem aus entgegengesetzter Richtun 
kommenden Farmwagen auszuweicher 
eine scharfe Wendung machen mußt« 
Hierbei stürzte das Automobil in eine 

« mit Wasser und Schlamm gefüllte 
Graben. Fel. Bornholdt wurde gege 
die andere Seite des Grabens gefchleu 
deri und blieb bewußtlos liegen. Fr 
Canedy, stürzte in das Wasser un 
entkam unversehrt. Sie eilte sogleic 
ihrer Freundin zu Hilfe und brachte si 
chnell wieder zum Bewußtsein, worau 

tde sich nach Ringi umsahen, der un 
ter der schweren Last des umgeftürzte 
Automobils im Graben lag und ver 

zweifelte Anstrengungen machte, sich z 
befreien. Die beiden Mädchen bote 
ihre schwachen Kräfte auf, um das Au 
totnobil in die Höhe zu beben, dor 
vergebens waren ihre Bemühunger 
Ringi wurde immer tiefer in den Gra 
ben niedergedrückt, bis sein Kopf it 
Schlamme versank. Der Farmer hatt 
fich, obwohl er Augenzeuge des Unfall 
war, um die Verungliicklen nicht weite 
bekümmert und war davongefahrer 
Die beiden Mädchen mußten beinak 
eine Meile zu Fuß nach dem nächste 
Orte eilen, um Beistand zu holen, je 
doch konnte Ringi nur mehr als Leick 
aus dem Graben gezogen werden. 

Ueberraschende Zeugen 
a u s s a g e. Als sich im Gerichtssaai 
des Richters Clifford in Cbicago de 
Rechtsanwalt Watson vor dem Richter 
tisch in einein Lehnstuhl niederließ, ui 
als Vertheidiger von Charleg Crosb 
der Dinge zu warten, die da komme 
sollten, rief der die Anklage oertreteni 
Hilfsstaatsanwalt Lindley als Bela 
ssittmätelmpn Germaan Was-i auf h- 

« Zeugenitand. War es doch Nagel ser 
gewesen, den der der Körperoerleyun 
angetlagte Erosbh bei Gelegenheit eine 
Streiteg ganz jämmerlich verhaue 
haben sollte. Als ihn nun Lindle 
ersuchte, unter den Anwesenden mit det 
Finger diejenige Person zu bezeichnet 
die ihn durchgehauen habe, zeigte Nag( 
auf-—Watson. Der Zeuge ward schler 
nigft vom Stande heruntergerufen, un 
das Sirafverfahren fand einen fii 

. Crosby günstigen, überraschend schne« 
len Abschluß. 

Jndianer als Whisiy 
jSchtnuggien BeidenChickasan 

lZudianern im Jndianer-Territoriu1 
i ein gänzlich neues System de 
WhistysSchmuggeis entdeckt wordet 

andianische Haufirer fuhren in eine1 
alten Wagen, der von tlapprigen P( 

lnies gezogen wurde, und tauften ar 

fcheinend Eier und Geflügel. Abt 
sinsgeheim vertauften sie an Farmi 
.und Jndianer ileine Flaschen rn 

i Whiztn zum Preise von 81 pro Pin 
kBeamte entdeckten, daß beide Wager 
« achien ans Eisen und sehr groß waret 

Eine weitere Untersuchung ergab, da 
diese Achsen hohl waren und je etw 
vier Gallonhi Rauminhalt hatten. D 

«hausirer pflegten eine Daube heraus 
E zuziehen eine ileine Pumpe anzusetze 
fund den Schnaps aus diesen Achse 

herauszupumpen 
sSelbftverrath au 

; R a ch e. C. H. Spencer und Jaine 
: Chase von Hurne, Mo» geriethen mit 
Feinander in einen Streit, der schlief; 
» lich in Thätliehteiten augartete Chas· 

welcher hierbei eine gute Tracht Priigi 
)erhielt, eilte zur Polizei und macht 

ans- Rnche so fchweriviegende Anga 
ben, daß Beide oerhaftet wurden. E 

Igab an, daß sie geineinschaftlich di 
Bank in Fitltom Kas» beraubt hatte 

! und daß Spencer die Absicht habe, di 
IStoteHburaBant augzupliindem Be 
Ider Lierhaftung wurden Nitroglncerir 

sowie itieooloer und Einbrecher-Wert 
jzeusie in ihrem Besitz gefunden. 
( A nrze Freu de. Nachdem di 
26jäbriae Frau Jackion in Avvletoi 

j Wis» zwei Wochen ihr Haus nicht ver 
lassen hatte, weil sie fürchtete, ihr ge 

, fchiersener Gatte tönne ihr ein Leid zu 
fügen, erhielt sie jüngsthin die Nach 
richt, daß er einem Herzschlage erlege 
fei. Singend und-pfeifend eilte sie i 
den Hof hinab, wobei ihr Kleid a 

s einem brennenden Haufen Gestrüp 
Feuer fing, nnd ehe ihr Hilfe zu Tini 
wurde, hatte sie tödtliche Brandwunde 
davon getragen Jhr zehnjährige 
Bruder, der ihr helfen wollte, murd 
schwer ver-lehr 

Mann "in Frauentlei 
d e r n. Die in der Gegend von S· 
Joseph, Mich» bekannte »Um Le 
Ann« hat fich nach ihrem tiirzlioh er 

folgten Tode als Mann entpnppt, nach 
dem sie feit mehr als 50 Jahren nl 
Franenspetfon galt nnd Frauentleide 
gehn-gen hatte. Sie kam in jene Ge 
gen-» mit einer Bande Pottawatomie 

ndinner nnd betrieb längere Jahr 
eine tleine Sägmühle und Schmied« 
Die letzten Jahre lebte sie einsam ir 
Walde. Jhren wahren Namen konnt 
Niennrnd 

Zierhiingnißvoelle Maul 
tv u r f s j a g d. Während in Gran 
Forts, R. D» der zehnjährige Get 
hotvard mit einer kleinen Büchfe an 

Maul-dürfe schoß. traf eine Kugel sei 
Lechgjähriges Schwesterchen welche het 

eigelaufen mar. und das Kind erla 
in turzer Zeit der Wunde. 

Jni Schlafe vom Bli 
erfchla en. BeiBessie,O.T 
fuhr der Bl in das Farnihaui vo! 
Peter Schentth wol-ei dessen vier Lin 
det, 8, S. 4 nnd 2 Jahre alt, wöhkn fte schliefen, getödtet wurden. 
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Die sitt-ich die-, lin- itntmsr Lokal-n Imm, mal (-i(-, seit- tin-Ist 
als 30 Juli-sen in Gebraus-l- ist, lmt (li(-, cnttesssvlikikt von 

got-singen Isml ist von Anbeginn un 

Ø M nun-r soimsss ptssssönlirlnsn Aufsicht 
« « « lustgtistssllt was-du« Lusst Buch in 

tliqsstsr lktszitslmng um Nissnmntltsm Mast-lusti- Führlnmchh 
Nit(slsulstntsn;.:«(sn Isml « l«Jl)(-II-s0-;.kut" siml nut- Experiment-O 
usnl »in Unsinn-liebes spiol mil- tlchvstsncllIoit von süugllogec 
uml Kisales-is—Erfahrung- gegcu lixsnsrimcsnb 

--- ---—-4—-- 

? Was ist CASTORIA 
k) Sestos-la ist ein nasehäslliches sahst-trat für castot Cl. 

Parogoki(-, Tropfen mal sootlsing syrupsk Es ist angenehm 
Es enthält- wsstlms Ohio-m Mars-hin um«-h malt-re nuklcotlseho 
Bestasi(ltlsisil(s. sein Alkm- biirgt füt- scsitmn Werth. Es 
vertreibt Ivllnntsr uml beseitigt Ficsluskzustämlw Es hellt 
Dlatklme Itutl Ifiutlkolik lcs ekle-sehner tlic Beschwerden 
des Zähnen-H heilt- Ytsrstuplimq mal Blüt-angeln Es beför- 
dert ält- Vtsrtlnuutsxh kcsxxttlirt Magst-n utstl Dur-u untl Vetlclllt 
einen gesandt-m natürlichen set-lud Der Kinder Faun-Cao- 
Der Mutter l«’rcsuul. 

L« Kot-»Es CASTORIA sum-It 

mit der Unterschrift von 
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T; Die sont-, I«)je Ihr«lmmek Gekaukt Habt, Ist 
k-’ ln Gebrauch seit Mehr Als 80 Jahren- 
st TUIT Des-Titus cOMPANf 71 MVIIÅI sfsck7« NLW fOII cl7f. 

A. — 

»
 

t. 

l.l 

szs 
J ; 

Yemhettl «,Fpetexft!- gsoljlqeschmmäl 
Das sind die Eigenschaften on man nndek in 

Dick se Bros. Quincy Bier 
welches unllbertrefsitch ist in jeder Beziehung und sich infolgedessen bei allen 
Kennem eine-I guten Tropfeng der allergrößten Beliebtheit erfreut- 

2J . J K L l N GrillLHTTFEJHTFZVZZZTFZZ 
(Telehhncl E lcummen »Es-) Agennu für diesen Theil des Staates-, führt Bestel- 
lungen für Faß- und Flaschenbiek m großen oder kleinen L unntitäten für 

Utah und Fern prompt aug- 

J InIitlIlidI II 

FWLBW 
I.- ZIIIn ge- 

«T;«« FI Schoppcnp 
åWMM 

Deutsche Wirthschqst »s- 

FRANZ lcUNleJ 
105 nördl. Lokuft Str» Grund Island, Reb- 

Nemüthlcchkeit UTS halbe Leben und die sm- 
bist man beim »Amt« der Euch stets mit den 
besten lkikstiänkkn onsoigt und dazu einen deli- 
kcmn Vunch fcrvist 

Whigku bei dct Gallonk ciue Spezialität 

T H E « M I N T« 
·. YOMOLS NEMAng- Eisen-is 

Wein und Wbisky ZR?.?ZFDT";Z.TIH««’T»«;T:I;Ls«?22? « 

ist«-mutig dknr lfiqnnen netg an Dann Agenknt des wohlbekannten 
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Fremont Ins-- und Flatschenva 
urkzüqlich qeuant füi ten Hin-J- nnd Funnhrngebmuch m ein ;-k’ib1(19faprooukt, U :«1t)-usm·t uns Nebraska Heute untv reinstem Popfcn T(lephon Ä gnu. 
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Das weltberübmtc Buch des 

Lieutenant il 
(l sitz um M r lutl««·-) 

»Die ges-einsame eines Mer- gnmisw 
dassrsxfc1tionklldteWelkbu;«’c&#39;u«:ul w ist n: Juztsinw isibi nn, mäsoch wuc- 
kcn schon vor tscm wam «le um« Kumphnk n-. ihn-: Fu T ctisi lnktshn mur 
few hoch, Bl. --», und- fnnntus nicht skmuq Nchpinx q inm! mukm Wir hn Den dasselb( jttzt zum Vers auf tncun:1»u trsniiiuu L HIW lksluqqubk is isz x 

ti»li!j, vom Original Dis-unsinka gidtu kt km u tdchk Uhu ( nlu um vom Heut-n 
himg siatk Fusammengesnichcm und dw Buch m m neun »id« 1 auf summ 
Pazur gedruckt, elegan: bimchitL 

Unser Preis nur 75 Cents. 
Schickt Eure Bestellungen schnell ein Diese lben wede du Ruhms-Ihr 

nach ausgef ührt. US hinscht eine nu- dumm«-sent Nachfrage such die-im P -ik, 
denn jederT Deutsche will es haben. Abmmt 

staats-Änzciger E klet- old. 
(;r-111(l;l«lutt(l. Ntslsssuskth 

1 — Kleiner Ptosit und schneller Ihn-I 
-say Ist unser Mottoz nicht etwa wie bil- I 
I täg, sondern wie gut ver Artikel Isi, den ,«" 

wir Euch verkaufen. 
« UppekmanäLeUen l 

—— Die »Best« Mautles für Gag- 
mb Gefolinlqmpen stets an Hand bei 
J. P. Windolph. Preis 25c für No. 
L und 15c für No. L. Ebenso Cyth- 
)er, Glas oder »Mica.« 


